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Partikelquellen Partikelgrößen

Was untersuchen wir, wie und wo?

Temperatur, Feuchtigkeit, Niederschlag, Wind, Sonnenstrahlung, Höhe der verschmutzten Luftschicht (Meteorologische Station) 

Spurengase in der Luft (Gasmonitore, Massenspektrometer)

Aerosolpartikel: Anzahl, Größe und chemische Zusammensetzung (Partikelzähler, Filtersammler, Partikelspektrometer)

Quellen der Luftverschmutzung und Einfluss der Aerosolpartikel auf Wolken (Analyse aller Beobachtungen)

Messstationen auf Bergen (Zugspitze), in Städten (Karlsruhe, Stuttgart) und mobile Messcontainer (Weltweit) sowie in großen 

Simulationskammern am KIT

Beispiele von Aerosolmessung bei Rottenburg:

Typische Außenluftkonzentrationen sind: 

Rein: 100-1000 cm-3; moderat: 1000-10000 cm-3; verschmutzt: 10000-100000 cm-3

Typische Wohnzimmerkonzentrationen sind: ~10000 cm-3; (~1000000 cm-3 mit Kerze)

Was sind

Luftgetragene Partikel = Aerosolpartikel ?

Institut für Meteorologie und Klimaforschung (IMK)

Atmosphärische Aerosolforschung (IMK-AAF)

www.imk-aaf.kit.edu
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